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Gemeindehaus 
der ev. Kirche 
Oberneuland

Hohenkampsweg 6

Tagungsbeitrag/ Unkosten:

Die Tagungsteilnahme einschließlich Verpflegung und 
Freizeitprogramm ist für die Teilnehmenden aus den 
Mitgliedsschulen und die Einzelmitglieder kostenlos.
Ansonsten betragen die Teilnahmekosten € 100,00.
Weitere Flyer können angefordert werde, bzw. stehen zum 
Download als PDF auf unserer Homepage, ebenso eine 
Hotelliste.
Die Unterkunft muss in eigener Regie gebucht und bezahlt 
werden.

Lageplan:

 

Anfahrtsskizze mit dem Auto, Tram und Auto (siehe 
www.bsaq.de Haltestellen in Oberneuland: Mühlenfeldstr. oder 
Höpkensruh) oder per DB Haltestelle: Bahnhof Oberneuland.
   

  

Gastgebende Schulen

Nebelthau Gymnasium
Lesumer Heerstr. 38
28717 Bremen

Ökumenisches Gymnasium 
zu Bremen e.V.
Oberneulander Landstr. 143a
28355 Bremen

Veranstaltungsort

Evangelische Kirchengemeinde Oberneuland
Hohenkampsweg 6
28355 Bremen

Anmeldung

Evangelischer Schulbund Nord e.V.
c/o Kirchenamt der EKD
Frau Angela Hennig
Herrenhäuser Str. 12
30419 Hannover
E-Mail: angela.hennig@ekd.de
Tel.: 0511/279699240 

vom 19. bis  21.09.2016 
Gemeindehauses der ev. Kirche Oberneuland

NEBELTHAU
GYMNASIUM
S��ung Friedehorst

Als Evangelische Schule 
mit religiöser und kultureller 
Heterogenität umgehen



Montag, 19.09.2016 

Versammlungssaal des Gemeindehauses der ev. Kirche 
Oberneuland

14.00 Uhr Anreise, Imbiss und Begrüßung

15.00 Uhr Vortrag 

  „Als Evangelische Schule mit 

  religiöser und kultureller Heterogenität 

  umgehen.“

  Prof. Dr. Wolfram Weiße, 

  Direktor der Akademie 

  für Weltreligionen 

  der Universität Hamburg

16.30 Uhr Vortrag mit Diskussion

„Seelische Probleme von 

Flüchtlingskindern – Auswirkungen von 

Krieg, Flucht und Exil in Schule“ 

Prof. Dr. Hubertus Adam, Facharzt für 

Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

Psychotherapie, Chefarzt am Martin

Gropius Krankenhaus in Eberswalde.

18.00 Uhr  Das Ökumenische Gymnasium 

  stellt sich vor

19.00 Uhr Empfang der Bremischen 

  Evangelischen Kirche

  Abendessen und gemütliches 

  Beisammensein

Dienstag, 20.09.2016

09.00 Uhr              Andacht

09.30 Uhr Workshops

1. „Traumapädagogik in der Schule – warum? 

    Erfahrungen aus einer Schulklassen  mit unbegleiteten

     jugendlichen Flüchtlingen“

    Christiane Sättler-Adel, Paulinenpflege Winnenden

2. „Pädagogische Arbeit mit Migranten-  und
    Flüchtlingskindern.“
    Heidi Bistritzky, Leitung Regionales Bildungs- und
    Beratungszentrum Altona-West Hamburg  

3. „Zweigleisig: Deutsch Lernen und Integration.“
    Britta Möhring und Jannika Haupt 
    Evangelische Gesamtschule Gelsenkirchen

4. "Konzept zweier Internationaler Klassen am Dietrich-
     Bonhoeffer-Gymnasium in Hilden - ein Praxisbericht.“
     Udo Kotthaus, Schulleiter

  

11.30 Uhr Schulführung

12.30 Uhr  Mittagessen, danach Ortswechsel zum

  Nebelthau Gymnasium

14.30 Uhr Das Nebelthau-Gymnasium 

  stellt sich vor

 15.30 Uhr Workshops

  (2. Durchgang; Wdh. vom Vormittag)

 18.30 Uhr Gottesdienst 

19.30 Uhr Abendessen im Ratskeller/Knipp

21.30 Uhr Nachtwächterführung durch die Bremer

   Innenstadt

Mittwoch, 21.09.16 

09.00 Uhr Andacht

09.30 Uhr  Berichte aus den Workshops

10:30 Uhr Abschluss des allgemeinen Teils

11:00 Uhr Mitgliederversammlung

  (bitte anmelden)

12:30 Uhr Imbiss (bitte anmelden)

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

hiermit möchte ich Sie herzlich im Namen des 
Vorstandes zu unserer Jahrestagung in Bremen 
einladen. Wir würden uns freuen, wenn viele 
Mitarbeitende aus unseren Mitgliedsschulen 
teilnehmen können.
Viele evangelische Schulen engagieren sich 
angesichts der aktuellen Situation mit 
speziellen Angeboten an Flüchtlings- und 
Migrantenkindern oder planen diese. Hierbei 
stellt sich dann unser Tagungsthema als Frage 
an unsere Identität.
Wie bei allen unseren 
Tagungen bieten wir 
Workshops für die 
Unterrichtspraxis an, 
denn das interessiert 
die Lehrkräfte vor Ort.

Viel Grüße

Hartmut Wahl

Vorstandsvorsitzender


